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Datum:

Ze i - t :

O r t :

Vo rs i t z :

Anwesend:

Abwesend:

Protokol l :

März L977

Pro toko l l

der  28.  S i tzung

Montag,  28.  März L977

19 .00  Uh r  b i s  22 .00  Uh r

Singsaal  Lät tenwiesen

Vizepräs ident  Ernst  Hi rschi

34 Mi tg l ieder

Wal ter  Büchi  (krank,  Spi ta1)
hlerner Surber (Ausland)

Ratssekretär Werner Pfenninger
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G e s c h ä f t e

1.  Mi t te i lungen

1.1 Eingang Kle j -ne Anfrage Br ig i t ta  Spörndl i
betref f  end Stadthausbeleuchtung

2.  Genehmigung des Protokol ls  der  Si tzung vom
7.  Februar  1977

Postu lat  Theodor  U1r ich und Mi tunterze ichner
betref fend konkrete Massnahmen zur  F inanzpol i t ik

Begründung Ueberweisung an Stadtrat

Mot ion Helen Kunz und Mi tunterze ichner  bet ref fend
Verkehrskonzept  zum Schutz der  Fussgänger  und
Wohnquartiere Begründung Ueberweisung an
Stadtrat

Motion Jürg Lanz und Mitunterzeichner betreffend
reduzierte Haldenvorlage - Begründung - Ueberwei-sung
an Stadtrat

Genehmigung der Abrechnung über den Beitrag der
Stadt  Opf ikon an das Werk jahrschulhaus Kloten
-  Nach t ragsk red i t  von  F r .  14 ' 213 .10

Genehmigung der Verordnung über Zahnpflege für
schulent lassene Jugendl iche

8.  Fragestunde gemäss S 65 der  Geschäf tsordnung

3.

4 .

5 .

6 .

7 .
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1.  Mi t te i lungen

1.1 Abwesenhei t  des Ratspräs identen

Vizepräs ident  Ernst  t t i :sch i  g ib t  bekannt ,  dass unser
Ratspräs ident  h faf ter  Büchi  le ider  p lö tz l ich erkrankt
is t  und s j -ch in  Spi ta lp f lege begeben musste.  Der  Rat
wünscht  ihm bald ige Genesung.

I . 2  Gebur t s tag  Theodor  U1r i ch

Unser  Ko l l ege  Theodor  U l r i ch  fe ie r t  heu te  se inen  59 .  Ge-
bur ts tag.  Die Ratsmi tg l ieder  gratu l ieren herz l ich zum
Fes t tag .

1.3 Eingang Kle ine Anfrage Br ig i t ta  Spörnd. I i  bet ref fend
Stadthausbel eu chtuncr

Vom Eingang der Klej-nen Anfrage von Brigitta Spörndli
betreffend Stadthausbeleuchtung wj-rd Kenntnis genommen.

2.  Genehmigung des Protokol ls  der  Si tzunq vom 7.  2 .  1977

Das Protokol l  der  Si tzung vom 7.  Februar  J-977 wi rd ge-
nehmigt .

3 .  Postu l -a t  Theodor  Ul r ich und l t { i - tunterze ichner  bet ref  -

fend konkrete Massnahmen zur  F inanzpol i t ik  -  Begründung
- ueberweisung an stadtraE-

Der Postqfant  begründet  se in am 17.  Januar  1977 mi t
l , t i tuiTEEäff inern eingereichtes Postulat und ersucht den
Rat um Ueberweisung an den Stadtrat.

Br ig i t ta  Spörndl i  s te l l t  namens der  SP-Frakt ion den Ab-
lehnungsantrag und votiert für Nichtüberweisung an den
Stadtrat .
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Hans Sigr is t  erk lär t  für  d ie  SVP/BGB-Frakt ion Zust im-
mung zum Postu1at .  Der  Frakt ionssprecher  wünscht  je-
doch,  dass unter  Punkt  3  das l r lor t  "def iz i tären"  ge-
st r ichen werde.

Theodor  Ul r ich is t  dami t  e inverstanden.

Rol f  Je l inek beantragt ,  Z i f fer  2  des Postu lates zu
streicfrEnFomit sich der Postulant aber nicht einver-
s tanden erk lär t .

In der Abstimmung unterl iegt der Antrag Spörnd1i auf
Ablehnung mit l0 gegen 22 Stimmen dem Antrag Ulrich auf
Ueberweisung.

Das Postu lat  g i l t  dami t  a ls  an den Stadtrat  überwiesen.

Motion Helen Kunz und Mitunterzeichner betreffend Ver-
kehrskonzept zum Schutz der Fussqänqer und l{ohnguartiere
- Begründung - Ueberweisung an den Stadtrat

Die Mot ionär in  begründet  ihre mi t  e j -nem Mi tunterze ichner
am al-E?üäilI971 eingereichte Motj-on betreffend Ver-
kehrskonzept  zum Schutz der  Fussgänger  und Wohnquar t iere
und b i t te t  den Rat  um Ueberweisung an den Stadtrat .

Pol - ize ivorstand Kur t  Künzler  ver l iest  d ie  Begründung des
Ablehnungsantrages des StadErates.

Hans-Rudol f  Leemann ste l l t  für  d ie  FdP-Frakt ion Ableh-
nungsantrag.

Rico Kradol - fer  und d ie Mehrhei t  der  SP-Frakt ion unter-
s tü t zen  d ie  Mo t ion .

Paul  Brogl ie  legt  Frau Kunz nahe,  d ie  Mot ion in  e in
Postu lat  abzuändern und e inen neuen Text  vorzulegen.

Helen Kunz ste l l t  den Ordnungsantrag,  dass das Geschäf t
auf  d ie  nächste Si tzung verschoben und s ie  b is  dann
prüfe,  ob d ie Mot ion in  e in  Postu lat  umgewandel t  werde,
und zwar unter Vorlage eines neuen Textes.
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Diesem Ordnungsantrag wi rd mi t  grosser  Mehrhei t  zuge-
stimmt,.

5 .  Mot ion Jürg Lanz und Mi tunLerzeichner  bet ref fend redu-
zierte Haldenvorlage - Eingang - Begründung - Ueberwei-
sung an den Stadtrat

Der Mot. j-onär Jürg Lanz zieht seine am 14. März 1977
mit Mitunterzeichnern eingereichte Motj-on betreffend re-
duzier te  Haldenvor lage zurück,  womit  das Geschäf t  er -
l ed ig t  i s t .

6. Genehmigung der Abrechnung über den Bei-traq der Stadt
Opfikon an das Werkjahrschulhaus Kloten

Zum vorl iegenden Geschäft werden keine Wortbegehren ge-
s te l I t .
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Der Grosse Gemeinderat

gestützt, auf den Antrag des Stadtrates vom
11 .  Ma i  1976

besch l i ess t :

Die Abrechnung über den Beitrag der Stadt Opfikon
an das V'Ierkjahrschulhaus Kloten mit Netto-
Au fwendungen  von  F r .  25412 I3 .10  w i rd  genehmig t .

Fü r  d ie  Kos tenübersch re i tung  von  F r .  14 '2 I3 .10
wird ej-n Nachtragskredit gewährt.

Mi t te i lung an

Stadtrat
Schulpf lege
Finanzvorstand
Jugend- und Sport-Vorstand

- Finanzverwaltung
StadtkanzLei
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7.  Genehmigung der  Verordnung über  Zahnpf lege für  schul -
ent lassene Jugendl iche

Hans-Rudol f  Abt ,  Präs ident  der  RPK, er läuter t  den Ab-
änderungsantrag der  RPK zu Ar t .  6  der  Al lgemeinen Be-
stimmungen der Verordnung.

Bruno Tantanini stel l t  folgenden Abänderungsantrag z\
A r t . 6z

"Die Leis tungen der  Zahnpf lege enden in  dem Jahr ,  in  dem
die Vol l jähr igkei t  er re icht  wi rd,  ausgenommen in  der
Ausbi ldung stehende Jugendl iche (Schule oder  Lehre)  s ind
berech t i g t ,  d ie  Gu tsche ine  b i s  zum 25 .  A l te rs jah r ,  en t -
sprechend den steuer l ichen Voraussetzungen für  den So-
z ia labzug für  K inder ,  in  der  Gemeinde zu beziehen.  Der
Anspruch er l ischt  auch mi t  der  Löschung des Eint rages
im Einwohnerkontro l l reg is ter .

Ernst Wie_gsnderyer beantragt, den TiteL zu ändern und
@est immungen anzupassen.  Es muss r icht ig
he issen :

"Verordnung über  d ie  Zahnpf lege für  Jugendl iche und
junge  E rwachsene" .

Er  re icht  namens der  SP-Frakt ion den nachstehenden Ab-
änderungsantrag zum Antrag der RPK ein:

"Die Leis tungen der  Zahnpf lege enden in  dem Jahr ,  in
dem das  20 .  A l te rs jah r  e r re i ch t  w i rd .  I n  de r  Ausb i l dung
stehende junge Erwachsene (Schule oder  Lehre)  s j -nd be-
recht ig t ,  d j -e  Gutscheine b is  zum 25.  A l ters jahr ,  ent -
sprechend den steuer l ichen Voraussetzungen für  den So-
ziaLabzug für Kj-nder, in der Gemeinde zu beziehen. Der
Anspruch er l ischt  auch miL der  Löschung des Eint rages
im Ei-nwohnerkontrol lreqister .

Hans Wiederkehr una ai-" Mehrheit der CVP-Fraktion stim-
men dem Antrag des Stadtrates zu.

Bruno Tantanin i  z ieht  se inen Antrag zu Gunsten des An-
t rages Vt iesendanger  zurück.
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In der Abstimmung verei-nigt der
auf sich, während für den Antrag
zähl t  werden.

Antrag der SP 10 Stimmen
der RPK 16 Stimmen ge-

Der stadträtl iche Antrag erhält
heit der Stimmen gegenüber d6m

die of fens icht l iche Mehr-
RPK-Antrag, für den fünf

Stimmen ausgezäh1t werden.

Dem Antrag l{ iesendanger auf Aenderung des Titels und
sinngemäss des Textes der Verordnung wird die Zustimmung
er te i l t .

Die Schlussabstimmung ergibt die grosse Mehrheit für den
Antrag des Stadtrates unter Berücksichtigung der Aende-
rung des Titels und der Aenderungen im Text der Ver-
ordnung.

Robert Schindler beantragt, dass der Stadtrat ermächtigt
ffinung entsprechend zu ändern und weiter-
zu le i t en .
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Der Grosse Gemeinderat

gestütz t  auf  den Antrag des Stadtrates vom
I.  Februar  1977

besch l i ess t :

1 .  Die Verordnung über  d ie  Zahnpf lege für  Jugend-
l iche und junge Erwachsene vom 1. Februar L977
wird genehmigt.

2 .  Der  Stadtrat  wi rd ermächt ig t ,  d ie  auf  Grund der
Titeländerung nötigen redaktionellen Aenderungen
vorzunehmen.

3 .  M i t t e i l ung  an

Stadtrat
- Gesundheitskommission

Schulpf lege
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Es wird e ine Pause von zehn Minuten e ingeschal te t .

8 .  Fragestunde gemäss $ 65 der  Geschäf tsordnung

Es werden Fragen über folgende Themen beantwortet:

-  Anzahl  der  Kinder  im Kindergar tenal ter  im
Quart j -er  Frohdör f I i

Famil iengärten

Gartenbauamt

Immissionsmessungen

- Hardwald, Fahrverbot

Städtisches Tiefbauamt

Spie lsa lons

Parkplatz Badanlage

Radweg entlang der lVall isel lerstrasse

- Erforschung der Ablehnungsgründe für die
Schulanlage Halden

Südstrassenvor lage
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: - .977 stat t f indende

Die nächste Si tzung
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Or ient ierungs-  und Beslcht igungsfahr t .

i s t  au f  den  2 .  Ma i  L977  fes tgeseEzE.

Schluss der  Si tzung

Gegen die Geschäftsführung werden keine Einwendungen
erhoben.

Der  Vors i tzende macht  auf  d ie  Rekursmögl ichkei ten auf-
merksam.

Vizepräs ident  Ernst Hi rschi  er inner t  an d. ie  am 23.  Apr i l

Für

Der

r icht iges Protokol l

Ratssekretär
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Protokoll  geprüft

Der  1.  V izepräs ldent

Der  2.  V izepräs ident
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